Effi Briest
Effi Briest ist die Protagonistin in dem gleichnamigen Roman von Theodor Fontane, den dieser 1986 in Buchform veröffentlichte.

Der Gesellschaftsroman wird dem Realismus zugeordnet und spielt vor dem Hintergrund des durch strenge Normen festgelegten Lebens im Kaiserreich unter Otto von Bismarck.

Der Roman behandelt das Leben der Effi von Briest, einer jungen Frau mit kindlichem Wesen, die an den gesellschaftlichen Konventionen des späten 19. Jahrhunderts zerbricht.

Sie wird, im zarten Alter von 17 Jahren, an den 38-jährigen Baron Geert von Instetten verheiratet, ein früherer Verehrer Effis Mutter, der sie viele Jahre nach einer Affäre mit Major von Crampas verstößt und diesen, zur Wiederherstellung seiner Ehe, in einem Duell erschießt.

Nach der Heirat und Hochzeitsreise durch Italien ziehen Instetten und Effi nach Kessin in Hinterpommern, wo Effi jedoch nie glücklich wird. 
In manchen Nächten sucht sie ein Spuk heim, indem ein Chinese erscheint, welcher einst in Kessin gelebt und dort ein sonderbares Ende gefunden haben soll. In dieser Angst wird Effi durch die Haushälterin Johanna bestärkt.

Die zweite Haushälterin Roswitha trifft Effi auf den unzähligen Spaziergängen während ihrer Schwangerschaft, nach nur neun Monaten Ehe gebärt Effi ihre Tochter Annie. Roswitha ist von nun an Freundin und Kindermädchen.

Major von Crampas taucht einige Zeit später in Kessin auf, er diente zusammen mit Instetten beim Militär, ist jedoch viel emotionaler und leichtlebiger als der steife Instetten und ermuntert Effi zu Abwechslung und Leichtsinn. Es kommt zu einer heimlichen Affäre.

Nach sechs Jahren, während Effi zur Kur in Bad Ems verweilt, findet Instetten die Briefe des Verführers im Nähkästchen, deckt die Affäre auf und fordert Crampas zu einem Duell heraus, indem dieser tödlich getroffen wird.

Effis Eltern senden ihr einen Brief, in dem sie ihr mitteilen, dass sie wegen gesellschaftlicher Konventionen nicht mehr zum elterlichen Anwesen zurückkehren könne. 
Verstoßen von ihrer Familie zieht Effi mit Roswitha für drei Jahre nach Berlin. Nach einem Besuch ihrer Tochter erleidet sie einen schweren Zusammenbruch, wird auf den Rat eines Arztes von den Eltern wieder aufgenommen, kann die Situation allerdings nicht verarbeiten und stirbt mit 29 Jahren an einem gebrochenen Herzen.
